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In der Schulverwaltung sitzen überall Volljuristen. Wenn das Ministerium die Praxis
abnickt, dann gehe ich doch Mal davon aus, dass die Hausjuristen das Ganze auch
juristisch durchleuchtet haben. Wer bin ich, dass ich als Hobbyjurist diese Expertise in
Frage Stelle.

Für mich als Lehrkraft ist das sicherlich genau die richtige Einstellung.

Ich würde aber nicht davon ausgehen, dass alles richtig ist, was die so durchwinken. In Nds. war
die Annahme von Freiplätzen jahrelang erlaubt. Plötzlich kam man dann damit, dass es
eigentlich nicht legal ist. Es war auch vor meine Zeit jahrelang so, dass Lehrkräfte ihre Bücher
selber kaufen sollten. Ich denke, dass es in jedem Land eine Reihe von Dingen gibt, die später
wieder revidiert wurden ohne dass sich die Gesetzeslage geändert hat.
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